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Ein erstes Studium, berufsbegleitend oder Vollzeit, 
an einer staatlich oder staatlich anerkannten 
Hochschule.

Was wird gefWas wird geföördert?rdert?
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• besondere Leistungsfähigkeit in Ausbildung und 
Beruf nachweisen kann

Wer kann sich bewerben?Wer kann sich bewerben?
Bewerben kann sich, wer

• eine abgeschlossene Berufsausbildung hat
• Berufserfahrung von mindestens zwei 

Jahren nach Abschluss der Berufsausbildung 
nachweist

• noch keinen Hochschulabschluss hat 
(Für bereits Studierende: Eine Bewerbung ist vor 
Beendigung des zweiten Fachsemesters noch möglich)
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Wer wird gefWer wird geföördert?rdert?
Gefördert wird, wer

• das Auswahlverfahren erfolgreich durchläuft

• den Studienerfolg über Leistungsnachweise
dokumentiert

• ein  Erst-Studium Vollzeit oder berufsbegleitend
plant

• das Studium in der Regelstudienzeit abschließt

• innerhalb eines Jahres nach Stipendienzusage
mit dem Studium beginnt
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Wie viel wird gezahlt?Wie viel wird gezahlt?

Die Förderhöhe beträgt

• für ein Vollzeitstudium 650 EUR/Monat 
plus 80 Euro/Monat Büchergeld, 
nicht rückzahlbar 

• für einen berufsbegleitenden Studiengang 
1.700 EUR/Jahr 
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ja
Förderkriterien

erfüllt?

Stufe I
Bewerbung

Online – Fragebogen 

Angaben der persönlichen Daten: 
schulische- und berufliche 

Laufbahn, beruflicher Status.

Angaben werden geprüft

eine weitere 
Bewerbung möglich

nein

Hoher Platz im Ranking? 

Stufe II
Kompetenz-Check

Webbasierter
Motivationsfragebogen 

Erfassen nicht-kognitiver 
Eignungsaspekte

SBB prüft; ITB erstellt Rangliste

keine Förderung und keine weitere Bewerbung möglich

nein

ja

Stufe III
Auswahlgespräch-

Interview

Jurorinnen und Juroren führen 
ein strukturiertes Gespräch

Hoher Platz im Ranking? 

nein

☺ja

Wie wird ausgewWie wird ausgewäählt?hlt?
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Die Bewerbung erfolgt über die Internetseite

www.aufstiegsstipendium.de

Wie bewirbt man sich?Wie bewirbt man sich?
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Kriterien für die besondere Leistungsfähigkeit :
•eine Berufsabschlussprüfung mit mindestens 87 
Punkten bzw. der Durchschnittsnote 1,9 oder 
besser
oder

•eine Aufstiegsfortbildung nach AFBG mit 
mindestens 87 Punkten bzw. der 
Durchschnittsnote 1,9 oder besser 
oder

•Siegerin oder Sieger in einem überregionalen 
beruflichen Leistungswettbewerb 
oder

•ein begründeter Vorschlag des Arbeitgebers.
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Stipendiatinnen und Stipendiaten
Welche Studienform wählen sie? 

(n=1.494)

Berufsbegleitendes Studium
38%

Anw ärter
15%

Vollzeitstudium
47%
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Stipendiatinnen und Stipendiaten
Welche Studienrichtung wählen sie? 

(n=1.256)

Sprache/Kulturwiss
. 5,40%

Recht/Wirtschaft/
Sozialwiss. 

42,30%

Sport 
0,30%

MINT 
30,00%

Medizin/Gesundheit
Ernährung 

22,00%
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Stipendiatinnen und Stipendiaten
Aus welchem Ausbildungsbereich kommen sie?

(n=984)

Industrie- und Handel
40%

Handw erk
21%

Freie Berufe
3%

Landesgesetzlich geregelte 
Berufe

7%

Öffentlicher Dienst
2%

Gesundheitsfachberufe
27%


